
Interdisziplinäre
Weiterbildung:
Kooperation
zwischen Psychiatrie
und Sozialwesen in
der Begleitung von
belasteten
Geflüchteten

Online via Zoom
Montag, 12. September 2022, 17h-19h
Wiederholung: Montag, 23. Januar
2023, 17h-19h 

Ein Angebot vom Kompetenzzentrum für Trauma
& Migration und NCBI Schweiz



Dr. med. Fana Asefaw, Leiterin Kompetenzzentrum für Trauma und Migration, Leitende Ärztin am Zentrum für Kinder- und

Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Klinik Clienia Littenheid

Ron Halbright, Pädagoge/Ethnologe, Ko-Geschäftsleiter NCBI Schweiz

Brückenbauer*innen aus dem Projekt 

Prof. Dr. Simon Wieser, Leiter Winterthurer Institut für Gesundheitsökonomie, ZHAW

Mélanie Stamm Wissenschaftliche Mitarbeiterin Winterthurer Institut für Gesundheitsökonomie, ZHAW

Vorstellung Projekt Brückenbauer*innen und Trauma (Bedürfnis, Angebot, Erfahrung)

Verhaltensauffälligkeiten und psychische Störungen systemisch und transkulturell einordnen

Abgrenzung und Zusammenhänge zwischen medizinischen und soziointegrativen Ursachen und Interventionen 

Optimierung Zusammenarbeit Medizin und Soziointegration: Abläufe und hybride Finanzierung

Fallbeispiele und Erfahrungsberichte von Brückenbauer*innen

Möglichkeiten für interessierte Teilnehmende für eine Kooperation

Referierende: 

Einführung in die Themen:

Zielgruppe: Ärzt*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialdienste, KESB-Mitarbeitende, Krankenversicherungen,

Asylwesen, Schulsozialarbeitende, weiteres Gesundheitspersonal und andere Fachpersonen, die mit psychisch belasteten

Geflüchteten zu tun haben.

Kosten: Normaltarif - CHF 90 /  Ermässigung - CHF  50

Projekt Brückenbauer*innen und Trauma:

Seit Ende 2020 bis mindestens Ende 2023 bieten das Kompetenzzentrum für Trauma und Migration und NCBI Schweiz

Unterstützung für psychisch belastete Geflüchtete als Teil eines nationales Demonstrationsprojektes mit Unterstützung von

Gesundheitsförderung Schweiz. Die niederschwellige Stabilisierung traumatisierter Geflüchteter wird gefördert durch die

Entwicklung einer innovativen interdisziplinären, hybrid finanzierten Kooperation zwischen Psychiatrie und Soziointegration.

Die Weiterbildung findet online über Zoom statt - Meeting ID & Passwort folgen nach der Anmeldung.

Anmeldung und weitere Informationen zum Projekt:  Weitere Informationen zur Weiterbildung und Informationen zum

Projekt  "Brückenbauer*innen für die psychischen Gesundheit von Geflüchteten" und zur Trägerschaft finden Sie auf der Website:

www.ncbi.ch/de/bbtrauma

Kontakt:  bbtrauma@ncbi.ch / 044 721 10 50

Das Projekt wird durchgeführt in Zusammenarbeit mit der Projektförderung Prävention
in der Gesundheitsversorgung von Gesundheitsförderung Schweiz



Verhaltensauffälligkeiten und psychische Störungen systemisch und transkulturell
einordnen
Abgrenzung und Zusammenhänge zwischen medizinischen und soziointegrativen
Ursachen und Interventionen
Erfahrungsberichte von Brückenbauer*innen
Interdisziplinäre Zusammenarbeit: Rolle der fallführenden Stelle
Hybride Finanzierung
Gesundheitsökonomische Perspektive
Projektinformation "Brückenbauer*innen und Trauma"
Ausblick: Kooperation erweitern 

Programm 
Interdisziplinäre Weiterbildung, 12. September 2022 und 23. Januar 2023,  17-19 Uhr: 


